
Mitteilungen aus der Gemeindekanzlei
Bekämpfung Neophyten – Einführung Neophytensack
Mit dem Neophytensack  
gemeinsam exotische Problem-
p�anzen eindämmen
Einjähriges Berufkraut, Kirschlorbeer und 
weitere invasive Neophyten bedrohen die 
heimische Flora, schädigen die Infrastruk-
tur, gefährden die Gesundheit und verur-

sachen letztlich immense Kosten. Um die 
Weiterverbreitung dieser exotischen Prob-
lemp�anzen zu bremsen, sind grosse An-
strengungen notwendig. Die Mithilfe der 
Bevölkerung ist dabei unerlässlich. Zur 
richtigen Bekämpfung invasiver Neophy-
ten gehört auch die korrekte Entsorgung 

des P�anzenmaterials. Grundsätzlich soll-
ten alle fortp�anzungsfähigen P�anzen-
teile im Kehricht entsorgt werden. Nur so 
wird sichergestellt, dass invasive Neophy-
ten durch falsche Entsorgung nicht weiter 
verschleppt werden.

Ab dem 25. April – pünktlich zum 
Start der Neophyten-Saison – können 
Einwohnerinnen und Einwohner den 
Neophytensack kostenfrei bei der Ge-
meinde beziehen. Mit den 60-Liter-Sä-
cken werden die fortp�anzungsfähigen 
Teile von invasiven P�anzen entsorgt. 
Der Neophytensack ist eine gemeinsa-
me Initiative des Thurgauer Amtes für 
Umwelt sowie der Abfallverbände KVA 
Thurgau und Zweckverband Abfallver-
wertung Bazenheid (ZAB). Informationen 
zu Ausgabe- und Rückgabemöglichkeiten 
des Sackes �nden Sie direkt im Abfall-
kalender, allgemeine Informationen sind 
auf www.neophytensack.ch verfügbar. 
Besten Dank für Ihre Mithilfe.
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Öffnungszeiten 
Gemeindeverwaltung
Die Büros der Gemeindeverwaltung 
bleiben an nachfolgenden Tagen ge-
schlossen:

  Karfreitag: 29. März bis 
Ostermontag, 1. April 2024

  Tag der Arbeit:
Mittwoch, 1. Mai 2024

  Auffahrt: Donnerstag, 9. Mai  
und Freitag, 10. Mai 2024

  P�ngsten: Montag, 20. Mai 2024

Todesfall
Bei einem Todesfall wenden Sie sich bitte 
an den zuständigen Friedhofvorsteher, 
dies auch bei einem Todesfall ausserhalb 
der Gemeinde:

  Basadingen:  
Hugo Breitler, 058 346 01 54 

  Schlattingen:  
Thomas Schmid, 058 346 01 55

Häckseldienst 2024
Melden Sie sich bitte bis 
spätestens am Freitag vor 
dem Häckseltermin beim 
Gemeindewerkhof in 
Basadingen, Telefon  

052 657 26 28 oder 079 353 58 31. 
Gehäckselt wird vor Ort.

  4. März 2024
  8. April 2024
  6. Mai 2024
  10. Juni 2024

Grüngutlieferscheine
Bei grösseren Mengen an Grüngut 
(Lieferwagen oder Anhänger) sind wir 
Ihnen für die direkte Ablieferung in die 
Cabema AG sehr dankbar. Den Grüngut-
lieferschein für die kostenlose und direkte 
Grüngutablieferung in Willisdorf erhalten 
Sie beim Werkhof oder auch bei der Ge-
meindeverwaltung.

KVA-Abfuhr
Abfuhrinfos 
für Oster- und 
P�ngstmontag 
2024

Die Kehrichtabfuhr von Ostermontag, 
1. April 2024 und P�ngstmontag,  
20. Mai 2024, entfallen, werden aber wie 
folgt nachgeholt: 

  am Mittwoch, 3. April 2024  
anstelle von Ostermontag

  am Mittwoch, 22. Mai 2024  
statt P�ngstmontag

Wir bitten um Kenntnisnahme. Nutzen 
Sie als Alternative die Unter�urcontainer.

Altpapiersammlung
   Basadingen:  
22. März 2024

   Schlattingen:  
29. Juni 2024

Wasserversorgung
Am 9. November 2023 und 10. Januar 
2024 wurden Wasserproben u.a. im 
Pumpwerk Haldenacker, bei Th. Breitler 
(Belzhalden) im Gemeindewerkhof in 
Basadingen, sowie in Schlattingen beim 
Laufbrunnen Rosengarten, Stufenpump-

werk Geisslibach und im 
Reservoir Rodenberg ge-
nommen. Diese Proben 
wurden nicht beanstan-
det.

Die detaillierte Wasserqualitätsanalyse 
unserer Gemeinde �nden Sie im Internet 
unter www.wasser-qualitaet.ch. Die Prü-
fung führte das kantonale Laboratorium, 
Abt. Trinkwasserinspektorat, durch.

Verein BVG-Auskünfte 
Die Ratsuchenden, Versicherten, Hinter-
lassenen und Rentner erhalten bei einem 
persönlichen Termin bei dem Verein BVG-
Auskünfte konkrete Antworten auf ihre 
Fragen betreffs beru�icher Vorsorge.

Termine 2024
  6. März 2024
  3. April 2024
  8. Mai 2024
  5. Juni 2024

jeweils von 17.00 bis 19.00 Uhr,  
www.bvgauskuenfte.ch.

Verein BVG-Auskünfte

Information zur Prämienverbilligung 2024
Grundsatz
Der Kanton 
Thurgau gewährt 

versicherten Personen in bescheide-
nen wirtschaftlichen Verhältnissen eine 
individuelle Prämienverbilligung (IPV) für 
die obligatorische Krankenversicherung 
(OKP).

Wer hat Anspruch auf IPV?
Die IPV wird Personen ausgerichtet, 
die bei einem vom Bund anerkannten 
Krankenversicherer die OKP gemäss KVG 
abgeschlossen haben und

a)  am 1. Januar 2024 ihren steuerrecht-
lichen Wohnsitz oder Aufenthalt im 
Kanton Thurgau hatten oder

b)  als Grenzgängerin oder Grenzgänger 
am 1. Januar 2024 im Kanton Thurgau 
erwerbstätig ist oder

c)  als Kurzaufenthalterin oder Kurzauf-
enthalter den gewöhnlichen Aufent-
halt im Kanton Thurgau begründen.

Antragsverfahren
Die Gemeinden ermitteln die bezugsbe-
rechtigten Personen aufgrund der provi-
sorischen Steuerdaten per 1. Januar 2024 
und stellen diesen im Verlauf des Frühjah-
res ein Antragsformular zu. Nach dem 
1. Januar 2024 angepasste Steuerdaten 

werden nicht berücksichtigt. Das unter-
zeichnete Formular ist bis zum 31. De-
zember 2024 bei der Krankenkassen-
kontrollstelle der zuständigen Gemeinde 
einzureichen. Wird diese Frist verpasst, 
verfällt der Anspruch. Eine Neubemessung 
ist in diesen Fällen ausgeschlossen.

Berechnungsgrundlage 
Erwachsene
Massgebend ist die provisorische einfache 
satzbestimmende Steuer zu 100% per 
1. Januar 2024. Das provisorisch veran-
lagte steuerbare Vermögen darf zudem 
Fr. 0.– nicht übersteigen.
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IPV-Ansätze 2024 für Erwachsene 

Kat. Einfache Steuer 
zu 100% in Fr.

IPV 2024 in Fr.

A bis 400.00 3180.00

B bis 600.00 2388.00

C bis 800.00 1596.00

Berechnungsgrundlage Kinder
(Jahrgang 2006 bis 2023)
Versicherte Kinder werden auf Basis der 
einfachen Steuer zu 100% der Eltern, 
respektive der prämienzahlenden Person 
bemessen. Das provisorisch veranlagte 
steuerbare Vermögen darf zudem Fr. 0.– 
nicht übersteigen.

IPV-Ansätze 2024 für Kinder 

Kat. Einfache Steuer 
zu 100% in Fr.

IPV 2024 in Fr.

D bis 1600.00 1164.00

Geburt oder Zuzug  
nach dem 1. Januar 2024
Nach diesem Stichtag Geborene oder 
Zugezogene sind erst ab 1. Januar 2025 
bezugsberechtigt.

Wegzug in einen anderen Kanton
Massgebend sind die persönlichen Verhält-
nisse per 1. Januar 2024. Erfolgt im Laufe 
des Jahres ein Wegzug in einen anderen 
Kanton, wird die IPV für das gesamte Jahr 
2024 vom Kanton Thurgau ausgerichtet.

Wegzug ins Ausland
Der Anspruch auf IPV besteht bis zum 
Ende des Wegzugsmonats.

Junge Erwachsene in Ausbildung
(Jahrgang 1999 bis 2005)
Junge Erwachsene in bescheidenen wirt-
schaftlichen Verhältnissen, die sich am 
31. Dezember 2024 in einer Ausbildung 
be�nden, haben Anspruch auf 50% der 
effektiven KVG-Prämie, maximal 50% 
der kantonalen Durchschnittsprämie 
(Jahr 2024: Fr. 4476.–, davon 50% = 
Fr. 2238.–).

Die bezugsberechtigten Personen er-
halten im laufenden Jahr die zustehende 
IPV nach Kat. A bis C. Sie können im Fol-
gejahr eine Neubeurteilung beantragen.

Bezüger von Ergänzungs-
leistungen (EL) zur AHV- oder 
IV-Rente und Sozialhilfebezüger
Bezügerinnen und Bezüger von EL erhal-
ten eine EL-Prämienpauschale. Diese wird 
direkt der Krankenkasse überwiesen.
Ein IPV-Antrag ist nicht notwendig.

Personen, die Sozialhilfe nach §8 des 
Sozialhilfegesetzes beziehen, erhalten 
eine pauschale IPV. Die Sozialen Dienste 
der zuständigen Gemeinde helfen, die 
Anträge korrekt auszufüllen.

Bei einem Wegfall der Ergänzungs-
leistungen oder der Sozialhilfe besteht 
möglicherweise ein Anspruch auf die 
reguläre IPV. Der entsprechende Antrag 
muss fristgerecht eingereicht werden.

Grenzgänger
Grenzgängerinnen und Grenzgänger, die 
am 1. Januar 2024 im Kanton Thurgau 
einer Erwerbstätigkeit nachgehen und 
der OKP unterstehen, haben den Antrag 
auf IPV bis am 31. Dezember 2024 zu 
stellen. Wird diese Frist verpasst, verfällt 
der Anspruch.

Der Lebensmittelpunkt von Grenzgän-
gern liegt im Ausland. Deshalb hat vor 
der Berechnung der IPV eine Kaufkraft- 
und Währungsbereinigung der Einkom-
mens- und Vermögenswerte zu erfolgen.

Kurzaufenthalter
Kurzaufenthalterinnen und Kurzaufent-
halter mit Aufenthalt im Kanton Thurgau 
haben den Antrag auf IPV bis am 31. De-
zember 2024 zu stellen. Wird diese Frist 
verpasst, verfällt der Anspruch.

Für die Berechtigung massgebend sind 
die persönlichen Verhältnisse zum Zeit-
punkt der Rechtsunterstellung unter die 
Schweizer Versicherungsp�icht.

Der Lebensmittelpunkt von Kurzauf-
enthaltern liegt im Ausland. Deshalb hat 
vor der Berechnung der IPV eine Kauf-
kraft- und Währungsbereinigung der 
Einkommens- und Vermögenswerte zu 
erfolgen.

Neubemessung
Wurde im Vorjahr nicht automatisch ein 
Antragsformular zugestellt, oder können 
nachträglich veränderte wirtschaftliche 
Verhältnisse nachgewiesen werden, kann 
innerhalb von 30 Tagen ab rechtskräftiger 
Feststellung der veränderten Verhältnisse 
eine Neubemessung der IPV beantragt 
werden, insbesondere gestützt auf:
1. die de�nitive Steuerschlussrechnung
2. die EL-Rückforderungsverfügung
3.  den Entscheid zum Bezug von Sozial-

hilfe
4.  den Entscheid über die Neuberech-

nung der Quellensteuer

Wird die Frist verpasst, verfällt ein allfälli-
ger Anspruch. 

Differenzbeträge von weniger als 
Fr. 30.– werden nicht ausbezahlt.

Eine Neubemessung muss beantragt 
werden. Eine Neubemessung von Amtes 
wegen ist nicht zulässig.

Auszahlung der 
Prämienverbilligung
Die Auszahlung erfolgt direkt an den 
zuständigen Krankenversicherer. Eine 
direkte Auszahlung an die bezugsberech-
tigte Person ist nicht möglich.

Zuständigkeiten
Die Zuständigkeit zur Prüfung des An-
spruches auf IPV liegt bei der Kranken-
kassenkontrollstelle der Wohnsitzgemein-
de, respektive derjenigen Gemeinde, in 
welcher der Arbeitgeber seinen Sitz hat.

Rechtliche Hinweise
Dieses Informationsblatt vermittelt einen 
allgemeinen Überblick. Rechtsansprüche 
können daraus nicht geltend gemacht 
werden. Rechtsgrundlagen für die 
Prämienverbilligung im Kanton Thurgau 
sind:

  Bundesgesetz über die Krankenversi-
cherung (KVG),

  Gesetz über die Krankenversicherung 
TG KVG),

  Verordnung zum Gesetz über die 
Krankenversicherung (TG KVV).

Amt für Gesundheit
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Einreichung Steuererklärung 2023
Wir nehmen 
den Versand der 
Steuererklärungs-

formulare 2023 zum Anlass, Sie über den 
Stand der für eine Mehrheit der Steuer-
p�ichtigen im Kanton Thurgau offenen 
Veranlagungen 2022 zu informieren und 
Ihnen zu danken. Denn eines steht fest: 
Ohne Steuereinnahmen können der Kan-
ton und die Gemeinden ihre vielfältigen 
Aufgaben nicht erfüllen.

Die Situation mit einem aktuellen Ver-
anlagungsstand per Ende 2023 von rund 
35% ist nicht nur für Sie, sondern auch 
für uns unbefriedigend und entspricht 
nicht unserem Leistungsauftrag. Der ak-
tuelle Veranlagungsrückstand ist Resultat 
des massgeblichen Bevölkerungswachs-

tums, dem akuten Fachkräftemangel 
einhergehend mit dem nicht länger 
aufschiebbaren Ersatz einer technologisch 
veralteten Veranlagungssoftware sowie 
der damit verbundenen jahrelangen per-
sonellen Unterbesetzung.

Die Amtsleitung hat die ihr mög-
lichen Massnahmen eingeleitet, um den 
Rückstand aufzuholen. Diese Massnah-
men werden ihre Wirkung mittelfristig 
entfalten. Die Veranlagungsexpertinnen 
und -experten der kantonalen Steuerver-
waltung Thurgau geben in Zusammen-
arbeit mit den Gemeindesteuerämtern ihr 
Bestes, um die Veranlagungen so zeitnah 
wie möglich vorzunehmen. 

Damit der Steuererklärungseingang 
sichergestellt und Synergieeffekte ge-

nutzt werden können, sind wir Ihnen für 
die fristgerechte Einreichung der Steuer-
erklärung 2023 dankbar. Auf Grund einer 
fehlenden Veranlagung besteht kein 
Anrecht darauf, die Steuererklärung nicht 
einzureichen oder Steuerrechnungen 
nicht zu bezahlen.

Die Steuererklärungen werden nach 
deren Eingang bearbeitet. Wir bitten Sie 
daher um Geduld, wenn Ihre Steuer-
veranlagung länger als üblich auf sich 
warten lässt und bedanken uns für Ihr 
Verständnis sowie Ihre Mitwirkung.

Ausgleichszinsen ab  
Kalenderjahr 2024 
Bei den Staats- und Gemeindesteuern 
betragen die positiven und negativen 

Familienzentrum Chnopf Diessenhofen
Neuorganisation Kinderbetreuung
Seit dem 1. Januar 2024 ist die Kinder-
betreuung in der Region Diessenhofen 
neu organisiert und im Familienzentrum 
«Chnopf» zusammengefasst. 

Kita, Spielgruppe und Mini-Spielgrup-
pe sowie Workshops «Fit für den Kinder-
garten» in Ergänzung zur Spielgruppe 
sind Angebote, welche neu durch das 
Familienzentrum «Chnopf» angeboten 
werden. 

Kinder wachsen unter vielfältigen 
Lebensbedingungen auf, im «Chnopf» 
wird dieser Vielfalt offen und wertschät-
zend begegnet. Das Familienzentrum 
schafft eine warme Umgebung, in der 
sich Kinder sicher und wohl fühlen 
können. Es werden Aktivitäten angebo-
ten, welche speziell darauf ausgerichtet 
sind, das Heranwachsen jedes Kindes 
zu fördern. Zudem verfügt jedes Kind 
über individuelle Potenziale, Fähigkeiten, 

Bedürfnisse, welche der «Chnopf» an-
gepasst begleitet.

Weitere Informationen zum Familien-
zentrum «Chnopf» �nden Sie auf der 
Homepage www.fz-chnopf.ch oder 
erfahren Sie unter der Telefonnummer 
052 654 19 12 respektive  
leitung@fz-chnopf.ch.

Familienzentrum Chnopf, 
Diessenhofen

Heimatschein – Keine Hinterlegungsp�icht mehr im Kanton Thurgau  
ab 1. Januar 2024
Situation im Kanton Thurgau
Die Hinterlegung von Schriften (Heimat-
scheinen) diente den Einwohnerdiensten 
bis anhin als Grundlage für die Erfassung 
eines Hauptwohnsitzes einer Person. 

Seit 1. Januar 2024 entfällt die Hinter-
legungsp�icht von Heimatscheinen im 
Kanton Thurgau. Die betreffende Ein-
wohnerregisterverordnung wurde ange-
passt. Möglich wurde dies aufgrund der 
Digitalisierung. Die Thurgauer Gemein-
den können die benötigten Daten nun 
direkt beim Zivilstandsregister INFOSTAR 
abfragen.

Situation schweizweit
Voraussichtlich in den nächsten zehn 
Jahren wird die Hinterlegungsp�icht von 
Heimatscheinen schweizweit abgeschafft. 

Nicht alle Gemeinden und Kantone 
haben derzeit aber schon die Voraus-
setzungen dafür geschaffen, weshalb die 
Situation noch unterschiedlich ist.

Auswirkungen
  Rücksendung der Heimatscheine 

Schweizer Gemeinden beginnen, ihre 
Depots aufzulösen und den Bürgerin-
nen und Bürgern ihre Heimatscheine 
zu retournieren.

  Heimatscheine zu Hause 
aufbewahren

  Die retournierten Heimatscheine soll-
ten sorgfältig aufbewahrt werden. 

  Bestehende Hinterlegungsp�icht in 
einigen Kantonen bzw. Gemeinden

  Einige Gemeinden (ausserhalb des 
Kantons Thurgau) verlangen nach wie 

vor die Hinterlegung oder zumindest 
das Vorweisen des originalen Heimat-
scheins.

Gut zu wissen
Das Wegfallen der Hinterlegungsp�icht 
von Heimatscheinen hat nichts mit 
der persönlichen Meldep�icht zu tun. 
Nach wie vor sind Sie gesetzlich ver-
p�ichtet, jeden Umzug innert 14 Tagen 
den zuständigen Einwohnerdiensten zu 
melden.

Für die Ausstellung neuer Heimat-
scheine ist das Zivilstandsamt der 
Heimatgemeinde zuständig. Solange 
die Hinterlegungsp�icht nicht in allen 
Schweizer Kantonen aufgehoben wird, 
wird das Zivilstandsamt noch Heimat-
scheine anbieten.
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Hundehalter Kurzinfos
Meldep�icht an die Gemeinden
Wie bis anhin sind die Hundehalterinnen 
und Hundehalter verp�ichtet, ihre Hunde 
bei der Gemeinde mit dem «Melde-
formular Hunde» und einer Kopie der 
Haftp�ichtversicherung (mind. Fr. 3 Mio. 
Deckungssumme) anzumelden sowie 
allfällige Mutationen mitzuteilen. Sie 
können uns die Meldung per E-Mail oder 
via Online-Schalter mitteilen. 

Amicus
Namens- und Adressänderungen, Halter-
wechsel sowie der Tod des Hundes müs-
sen zusätzlich direkt bei Amicus gemeldet 
werden. 

Hundesteuer
Gemäss Gesetz über das Halten von Hun-
den ist für alle Hunde ab dem 5. Monat 
pro Kalenderjahr eine Hundesteuer zu 
entrichten. Die Hundesteuer wird bis 
spätestens März des laufenden Jahres per 
Post oder E-Bill zugestellt. Gemäss §12 der 
Verordnung des Regierungsrates über das 
Halten von Hunden muss die Hundesteuer 
bis am 30. April 2024 beglichen sein.

Ersthundehalter
Die Wohngemeinde erfasst den Erst-
hundehalter im Amicus und gibt die 
Personen-ID bekannt. Die Login-Daten 
werden dann schriftlich von Amicus an 
den Ersthundehalter verschickt. 

Kanton Thurgau –  
Vorschriften Hundehaltung
Mit Hunden, welche ein Erwachsenen-
gewicht von über 15 kg erreichen, muss 
ein obligat. praktischer Hundeerziehungs-
kurs-Nachweis innerhalb eines Jahres 
nach der Anschaffung des Hundes bei der 
Gemeinde abgegeben werden (Gesetz 
über das Halten von Hunden, 641.2, § 1b 
Abs.1 Hundeerziehungskurs).

Gemeindewebseite
Unter Dienstleistungen > Stichwort Hun-
de sind Infos, Merkblätter, Links und das 

«Meldeformular Hunde» aufgeschaltet. 
Das Formular ist auch im Online-Schalter 
unter Hundewesen zu �nden. 

Freiwilliger Hundeerziehungskurs 
Hundehalter, die im Jahr 2024 einen 
freiwilligen Hundeerziehungskurs ab-
solvieren, erhalten nach Abgabe der 

Kursbestätigung eine Rückvergütung von 
Fr. 40.– (keine Vergütung für oblig. Hun-
deerziehungskurse). Die Kursbestätigung 
ist bis spätestens am 18. Dezember 2024 
bei der Gemeindeverwaltung abzugeben. 
Keine Vergütungen im Voraus, zu spät 
eingereichte Bestätigungen können nicht 
mehr berücksichtigt werden.

Ausgleichszinsen gemäss Regierungsrats-
beschluss für das Kalenderjahr 2024  
1,0 Prozent.

Wir bitten Sie zu beachten, dass die 
gesetzlich festgelegten Ausgleichszinsen 
auch geschuldet sind, wenn die ver-
zögerte Bearbeitung der Steuerveranla-

gung zu einer späteren Zustellung der 
Schlussrechnung folgt. Der provisorische 
Steuerbetrag sollte möglichst nahe dem 
Steuerbetrag gemäss de�nitiver Ver-
anlagung entsprechen. Auf diese Weise 
können die negativen Ausgleichszinsen 
möglichst tief gehalten werden. Sollte 

die provisorische Steuerrechnung zu tief 
ausgefallen sein, können Sie jederzeit 
eine Anpassung beim für Sie zuständigen 
Gemeindesteueramt verlangen und eine 
zeitnahe Zahlung vornehmen.

Kantonale Steuerverwaltung Thurgau
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Entsorgungsplätze
Seit Mitte Januar ist in Schlattingen eine 
Pressmulde für die Kartonsammlung 
in Betrieb. Zusätzlich wurde in beiden 
Ortsteilen ein Container zur Verfügung 
gestellt für die Sammlung von Styropor. 

Aus Kapazitätsgründen sind wir Ihnen 
dankbar, wenn Sie nur von Montag bis 
Freitag das gesammelte Material entsor-
gen .

Bitte nur sortiertes Gut entsorgen 
gemäss den Hinweisen. Fremdstoffe und 
Abfall verteuern die Entsorgung für die 
Gemeinde. Informationen über die fach-
gerechte Entsorgung �nden Sie auch im 
Abfallkalender oder wenden Sie sich an 
die Werkhofmitarbeiter.

Für den Gemeinderat 
Andy Quinz

Nehmen Sie Rücksicht aufs Wild
Geschätzte Naturfreunde, 
Hundehalter und Hundehalterin
Von Mitte April bis Juni herrscht im Wald 
die Brut-, Setz- und Aufzuchtzeit. Da im 
Kanton Thurgau jährlich rund 30 bis 
40 Rehe durch Hunde gerissen werden, 
bitten wir Sie, mit oder ohne vierbeini-
gem Begleiter, auf folgendes zu achten:

  Bleiben Sie auf den Wegen und stören 
Sie das Wild nicht in seinem natür-
lichen Lebensraum 

  Fassen Sie kein Jungwild an, es könnte 
sonst von seinen Elterntieren verlassen 
werden

  Betreten Sie Hochsitze und Futterplät-
ze nicht, sie dienen der Wildhege

  Nehmen Sie Ihren Hund an die Leine 
und lassen Sie ihn nicht jagen oder 
streunen

Winterhelden
Pünktlich zur Adventszeit und unserem Weihnachtsmarkt durf-
ten wir uns über sehr viel Schnee freuen. Die meisten freuts, so 
toben die Kinder im Schnee, Schneeballschlachten werden aus-
getragen, Schneemänner werden im Akkord gebaut und Schlit-
ten und Bob sind im Dauereinsatz. Denn wenn so viel Schnee 
liegt, dass all dies möglich ist, muss dies ausgenützt werden, viel 
zu schnell ist er jeweils wieder weggeschmolzen. 

Nebst den Kindern und Winterliebhabern sind während die-
sen Tagen aber auch unsere Einsatzfahrer für den Winterdienst 
im Dauereinsatz. Matthias Windler und Rolf Bucher sind unsere 
Winterhelden und ihnen gebührt ein grosses Dankeschön für 
die Einsätze frühmorgens, durch den Tag, bis spät in die Nacht. 
Sie sind es, die unsere Quartierstrassen möglichst schnell von 
Schnee befreien und Salz streuen, so dass wir Einwohnerinnen 
und Einwohner möglichst sicher durch die Winterlandschaft 
kommen. Und an dieser Stelle auch ein Dankeschön an unsere 
Einwohnerinnen und Einwohner, die auch dann Verständnis 
haben, wenn das Trottoir noch nicht frei von Schnee ist, oder 
Schnee von der Strasse in der Einfahrt oder dem Parkplatz 
landet. Trotz �eissigem Einsatz können unsere Fahrer nicht über-
all gleichzeitig sein. Und wir alle können Winterhelden sein, in 
dem wir uns gegenseitig helfen, die Nachbarn unterstützen, sei 

es mit tatkräftiger Unterstützung, einem Lächeln oder einem 
warmen Getränk als Danke nach getaner Arbeit. 

Freuen wir uns über den Schnee und helfen uns gegenseitig.

Corinne Schmid, Gemeindeschreiberin
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Richtig sammeln
Altpapier ist kein 
Abfall, sondern ein 
sinnvoller Rohstoff, 
denn Papierfasern 

können mehrere Male rezykliert werden. 
Moderne Prozesse erlauben es, die darin 
enthaltenen Fasern zurück zu gewinnen 
und daraus neues Papier herzustellen.

Durch die Sammlung von Altpapier 
wird ein wertvoller Beitrag zur Schonung 
natürlicher Ressourcen geschaffen und 
die Faser bis zu ihrer «Abnutzung» so 
häu�g wie möglich für die Herstellung 
von Recyclingpapieren in der Papier- und 
Kartonindustrie verwendet.

Nachhaltigkeit beginnt schon an der 
Anfallstelle. Für ein ef�zientes Recycling 
von Altpapier ist die Qualität von ent-
scheidender Bedeutung. Das Altpapier 
muss sortenrein gesammelt und bereit-
gestellt werden.

Papier

Zeitungen / Zeitschriften
Zeitungsbeilagen
Kataloge / Prospekte

  Illustrierte / Magazine  
(ohne Einschweissfolie)
Notizpapiere / Schulhefte

  Büropapiere / Schreibpapiere 
(weisse Papiere und Recycling-
papiere) 

  Malblöcke (ohne Kartonrücken)
Taschenbücher / Telefonbücher

  Hardcover-Bücher (ohne Deckel  
und Rücken – nur Inhaltsseiten)

  Kuverts aus Papier (mit und ohne 
Fenster, keine gewerblichen  
Mengen)

Karton

  Karton und Kartonschachteln  
(sauber, restentleert)

  Wellpappe / Wellpappenschachteln 
(sauber, restentleert)

  Packpapier / Kuverts aus Karton  
oder Pappe

  Eierkartons / Flachkartons / 
Graukarton

  Gemüse- / Früchtekarton (wenn 
ohne Wachsbeschichtung)

  Papiertragetaschen gefaltet (nicht 
als Sammelgefäss für Papier ver-
wenden)

  Umkarton (z.B. von Joghurtbechern)
  Durchgefärbte Papiere, Kreativ-

karton

Weder noch!
  Beschichtete / 

laminierte Papiere 
(nicht wasserlös-
lich, Fotopapiere)

  Geschenk &  
Blumenpapier

  Bituminierte oder 
gewachste Papiere / Pappen

  Hygienepapiere (Taschen-, Haus-
halts-, Einweghand- und Toilet-
tentücher, weder benutzt noch 
unbenutzt)
Thermopapier (z.B. Kassenzettel)

  Selbstklebendes Papier / Etiketten 
(Post-it-Haftnotizen, Fotopapier)

  Verunreinigte Kartonagen und 
Papiere (z.B. gebrauchte Pizza-
kartons mit Essensresten)
Kantenschutz jeglicher Art
Hülsen und Hülsenteile
Tapeten- und Dekorpapiere
Aktenordner

  Haushaltsabfälle, Waren aus 
anderen Recyclingkreisläufen

Jubilaren- und Senioren-Konzertnachmittag
Am 25. November 2023 fand der  
6. Jubilaren- und Senioren-Konzertnach-
mittag (JSKN) in der Rodenberghalle in 
Schlattingen statt. Über 70 Seniorinnen 
und Senioren aus beiden Ortsteilen 
durften einen gemütlichen Nachmittag 
mit viel Musik, Gesang und Unterhaltung 
verbringen. Der Anlass konnte dank der 
grossen Mithilfe der Brass Band Schlattin-
gen, dem Rodenberg Ensemble und den 
Landfrauen organisiert und durchgeführt 
werden. Für das gesamte kulinarische 
Angebot waren in diesem Jahr die Land-
frauen Basadingen-Willisdorf wieder hoch 
motiviert im Einsatz. Die �eissigen Land-
frauen sorgten dafür, dass die Gäste mit 
leckeren Sandwiches, feinem Hefestollen 

und verschiedenen Getränken stets ver-
wöhnt wurden.

Mit einem musikalischen Auftakt er-
öffnete die Brass Band Schlattingen den 
Anlass und die Gäste wurden von Benja-
min Emmrich herzlich begrüsst.

Unter der Leitung von Monika Mey-
enhofer spielten sich die motivierten 
Musikerinnen des Rodenberg Ensembles 
mit harmonischen und besinnlichen Flö-
tenklängen in die Herzen der Seniorinnen 
und Senioren. 

Vor und nach der Pause brachten die 
Rocket Girls mit den Gruppen Sweeties 
und Kids Stimmung in die Halle. Die 
Tanzaufführungen erfreuten alle Anwe-
senden und wurden mit einem grossen 

Applaus belohnt. Der Gemeindepräsident 
Markus Bürgi begrüsste die zahlreichen 
Seniorinnen und Senioren im Namen des 
Gemeinderates. Mit einer speziellen Jubi-
larentorte vom Beda Beck aus Basadingen 
wurden die Jubilaren ab 80 Jahren ge-
ehrt, die einen runden oder halbrunden 
Geburtstag feiern.

Als besonderen Höhepunkt bleibt das 
gemeinsame Konzert der Brass Band und 
des Rodenberg Ensembles in Erinnerung. 
Mit deren musikalischer Unterstützung san-
gen alle Anwesenden das Thurgauer-Lied.

Im Anschluss liessen die gutgelaunten 
Seniorinnen und Senioren den gemüt-
lichen Nachmittag bei einem Gläschen 
Wein oder einem Kaffee und bei an-
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geregten Gesprächen an den Tischen 
ausklingen.

Im Namen des Gemeinderates Basa-
dingen-Schlattingen möchten wir uns 
beim Musikverein Brass Band Schlat-
tingen, dem Rodenberg Ensemble, den 
Landfrauen Basadingen-Willisdorf und 
bei den Rocket Girls für ihren Einsatz und 
äusserst tollen Zusammenarbeit und dem 
geschätzten Engagement herzlich bedan-
ken. Wir freuen uns schon heute, mit den 
Vereinen den nächsten Jubilaren- und 
Konzertnachmittag am 26. Oktober 2024 
durchzuführen.

Für den Gemeinderat, Andy Quinz
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Der Weihnachtsmarkt in Basadingen –  
Adventsstimmung in winterlicher Atmosphäre
Mit kreativen, regionalen und originel-
len Produkten lud der Weihnachtsmarkt 
zum Verweilen und Schmökern ein. Die 
Standbetreiberinnen und Standbetreiber 
präsentierten nebst handgefertigten Ma-
terialien und Produkten auch viele Lecke-
reien zum Geniessen oder Verschenken. 
Die liebevoll geschmückten Stände und 
die vielen lokalen Anbieter wurden von 

den Besucherinnen und Besucher sehr 
geschätzt und zeichnen den Weihnachts-
markt ebenfalls aus. 

Eine wunderbare Gelegenheit, sich zu 
treffen, zu plaudern, Vereine und Stand-
betreiber zu unterstützen, Geschenkideen 
zu entdecken und sich oder Familie und 
Freunde zu beschenken. Vielen Dank den 
�eissigen Helfern vom Aufbau bis zum 

Abbau, dem Landfrauenverein Basadin-
gen-Willisdorf für die Organisation und 
den zahlreichen Besucherinnen und Be-
suchern – ihr alle habt den Winterzauber 
in Basadingen möglich gemacht.

Corinne Schmid, Gemeindeschreiberin
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Der Sommer kann kommen
Auch wenn es aktuell nicht danach aus-
sieht, die Badesaison steht schon bald 
wieder vor der Tür. Das Schwimmbad 
Stammheim wird rege von den Einwoh-
nerinnen und Einwohner aus Basadingen-
Schlattingen besucht. Deshalb hat sich 
der Gemeinderat für eine Zusammen-
arbeit mit dem Schwimmbad Stammheim 
ausgesprochen. Bei der Badesaisoneröff-
nung 2024 können alle Ortsansässigen 
von Basadingen-Schlattingen vom «Ein-

heimischen Tarif» pro�tieren. Dies gilt nur 
für eine Saisonkarte, Einzeleintritte sind 
ausgenommen. Von der ermässigten Sai-
sonkarte kann wie folgt pro�tiert werden: 
An der Kasse erwähnen, dass Sie aus der 
Gemeinde Basadingen-Schlattingen sind.

Wir hoffen auf einen warmen Sommer 
und wünschen eine erfrischende Abküh-
lung im Schwimmbad Stammheim.

Für den Gemeinderat, André Eggspühler Schwimmbad Stammheim.

Behördeninfos
Neuer Ackerbaustellenleiter  
für Schlattingen
Es ist uns eine grosse Freude, Martin Ott 
in der Funktion des Ackerbaustellenleiters 
für Schlattingen begrüssen zu dürfen. Wir 
danken Martin für die Bereitschaft, diese 
wichtige Funktion in unserer Gemeinde 
zu übernehmen.

Mit seinem Fachwissen, seiner Erfah-
rung und seinem Engagement ist Martin 
Ott eine wertvolle Ergänzung für unser 
Team. Wir sind überzeugt davon, dass er 
mit seiner Leidenschaft und seinem Enga-

gement die Ackerbaustelle Schlattingen 
erfolgreich leiten wird.

Wir wünschen Martin Ott viel Erfolg, 
Freude und Inspiration in seiner neuen 
Funktion. Möge er die Herausforderun-
gen mit Zuversicht angehen und dabei 
viele bereichernde Erfahrungen sammeln. 
Wir freuen uns darauf, gemeinsam 
mit Martin Ott das Wachstum und die 
Entwicklung unserer Gemeinde voranzu-
treiben.

Der Gemeinderat

Adventsfenster
Die Adventsfenster haben in unseren 
Dörfern eine jahrelange Tradition und ge-
hören zur Weihnachtszeit genauso dazu 
wie Mailänderli, Chräbeli und Brunsli. 

Die Gemeindekanzlei gestaltete auch 
in diesem Jahr ein Fenster, an dieser Stelle 

gebührt den kreativen Ladies Bernadette, 
Floriana und Alessandra ein Dankeschön 
für die Vorbereitung und Gestaltung. 

Die zahlreichen Gäste wurden vor Ort 
mit feinem Glühmoscht und Marronisup-
pe bewirtet und es war ein gemütlicher 

und gelungener Abend. Vielen Dank den 
Organisatorinnen der Adventsfenster, 
Martina Koradi für Schlattingen und 
Sonja Grob für Basadingen. 

Corinne Schmid, Gemeindeschreiberin
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Einwohnerkontrolle

Hochzeits-Jubilare 

Silberne Hochzeit

  Aeberhardt-Wettstein Andreas 
und «Franziska» Ida  
verheiratet seit 25. Mai 1999

Diamantene Hochzeit

  Lukschander-Fröhlich Franz 
«Dieter» und Ursula 
verheiratet seit 18. April 1964

Eiserne Hochzeit

  Davaz-Kummer Heinrich 
und Nelly «Liselotte» 
verheiratet seit 2. Mai 1959

Geburtstags-
Jubilare

80 Jahre

  Url-Müller Josef 
geboren am 25. April 1944

90 Jahre

  Mäschli «Anton» Albert 
geboren am 29. März 1934

  Aeberhardt-Schmid Annemarie
geboren am 2. Juni 1934

  Ritzmann-Schmid Walter
geboren am 10. Juni 1934

95 Jahre

  Loosli-Christen Hans 
geboren am 24. März 1929

Geburten
  Maziarz Oliwia
Tochter der Maziarz-Jakimiec «Mag-
dalena» Karolina und des Maziarz 
«Pawel» Szymon, geboren am 14. Ok-
tober 2023, in Frauenfeld TG

  Rauber Jakob 
Sohn der Binotto «Michèlle» Bianca 
Claudia und des Rauber Damir, gebo-
ren am 3. November 2023, in Frauen-
feld TG

  Bucher Tobias 
Sohn der Bucher Tamara und des 
Bucher-Rehm «Robin» Siard, geboren 
am 23. November 2023, in Frauenfeld 
TG

  Cima Castro Lio  
Sohn der Ulrich Evelyne und des Cima 
Castro Tiago, geboren am 27. Novem-
ber 2023, in Frauenfeld TG 

Todesfälle
  Ott-Brütsch «Ruth» Gertrud 
geboren am 15. Juni 1929, gestorben 
am 5. Februar 2024, in Diessenhofen TG

Auf Knoll folgt Alther
Nach 13 Jahren Kommandant der Stütz-
punktfeuerwehr Diessenhofen übergab 
Urs Knoll an der Schlussübung im Dezem-
ber 2023 sein Amt an Patrizia Alther. Der 
Feuerwehr Region Diessenhofen bleibt er 
aber noch erhalten und übernimmt die 
Verantwortung für die Führungsunter-
stützung der Feuerwehr. Die Politische 
Gemeinde Basadingen-Schlattingen 

bedankt sich herzlich bei Urs Knoll für 
die 13 Jahre als Feuerwehrkommandant 
und wünscht ihm «ruhigere» Zeiten. 
Der neuen Leiterin Feuerwehr Diessenho-
fen, Patrizia Alther, welche Urs Knoll per 
1. Januar 2024 als neue Kommandantin 
ersetzt, wünscht der Gemeinderat viel 
Freude an der neuen Herausforderung.

Der Gemeinderat
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Vereine und Verschiedenes 
Nationaler Pfadi-Schnuppertag vom 16. März 2024

Abenteuer, zelten, Spiele, Feuer, Dreck 
und ganz viel Spass, all das und noch viel 
mehr steckt in der Pfadi. Erlebe auch du 

einen unvergesslichen Nachmittag und 
schau am 16. März 2024 bei uns vorbei. 
Wenn du gerne am Samstag mit deinen 
Freunden draussen in der Natur etwas 
erleben willst, dann bist du bei uns genau 
richtig. Aber lasse dich selbst davon über-
zeugen!

Die genauen Informationen folgen 
dann Anfangs März via Homepage und 
dem Plakat, welches in deiner Schule 

hängen wird. Gerne darfst du auch jetzt 
schon ein wenig «Pfadiluft» auf unserer 
Homepage (www.pfadi-diessenhofen.ch) 
schnuppern. Für weitere Fragen steht dir 
gerne die Abteilungsleitung unter  
al@pfadi-diessenhofen.ch zur Verfügung.

Pfadi Diessenhofen

Jungpontonier Schnupperkurs
• Spannende und gemütliche Vereinsanlässe
• Motiviertes Leiterteam
• Jungpontonierlager mit Motorbootausbildung
• Sonntag 21. April 2024 um 14:00 Uhr
• Vereinshaus im Gries, 8253 Diessenhofen
• Kinder und Jugendliche ab der 4. Klasse

• Manövrieren eines Bootes auf dem Rhein
• Schwimmen und Schnüren
• Einzigartiges Trainingsgelände in der Natur
• Herausfordernde Wettkämpfe in der Schweiz 
• Schlauchbootfahrten 
• Spass, neue Freunde und Kameradschaft

E cooli Sach bi dä Jungpontonier z‘ Diessehofe

Sport, Wasser und Kameradschaft: Das ist das, was einem Pontonier Spass macht! 
Bist du gerne in der Natur und auf dem Wasser, dann bist du bei uns genau richtig. 

Was dich bei den Pontonieren Diessenhofen erwartet:
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Sonntag, 21. April 2024 um 14:00 Uhr beim Pontonierdepot
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In der Freihandbibliothek

Jeweils am Mittwoch 9.00 - ca. 9.30 Uhr
6. März 2024
2. Oktober 2024
6. November 2024

Für Kinder ab 1 – 3 Jahren mit ihrer Begleitperson

Kinderverse, Fingerspiele, Lieder und Geschichten hören.
Leseanimatorin Jenni Payer-Stäheli führt euch 
durch das Reich der Sprache.

Freihandbibliothek Diessenhofen, Leuehof, Schmidgasse 16
077 499 80 93, mail@freihandbibliothek-dh.ch

Folge uns auf Instagram
@freihandbibliothek

Freihandbibliothek Diessenhofen

Mach mit bei unserem 
Jungschützen- und 

Juniorenkurs!
Bald ist es wieder soweit - am 06. April 2024 

beginnt der beliebte Kurs in Basadingen. 

Wir möchten dich herzlich einladen, 
teilzunehmen. Egal ob Mädchen oder Junge, 

im Alter von 10 bis 20 Jahren, wir freuen uns auf 
dich! 

Unser Ziel ist es, dir den Schiesssport näher zu 
bringen und die Kameradschaft zu fördern. Sei 
dabei und entdecke die Freude am Schiessen 

und die Gemeinschaft, die wir bieten. 

Schnupperschiessen 
Unser Schnupperschießen findet am Samstag 
23. März 2024, von 13:30 bis 15:30 Uhr in der

Schießanlage Basadingen statt. Alle Teilnehmer 
werden von ausgebildeten Schützenmeistern 

betreut. 

Erhalte einen Einblick und lass dich von 
unserem interessanten und 

abwechslungsreichen Hobby begeistern. 

Wir freuen uns auf deinen Besuch und bitten 
um eine Voranmeldung per Mail oder Tel. an 

alice_lang93@hotmail.com /079 811 40 70 

Musikschule  
Untersee und Rhein

Infotag am 4. Mai 2024 
von 9.30 bis 11.30 Uhr
im Schulhaus Letten, Diessenhofen

Jean-Pierre Dix, Schulleitung Musik und Tanz,  
052 761 36 09 oder 052 761 23 95,  
jean-pierre.dix@musikstunden.ch.

Jean-Pierre Dix, 
Musikschule Untersee und Rhein

In der Freihandbibliothek

Jeweils am Mittwoch 9.00 - ca. 9.30 Uhr
6. März 2024
2. Oktober 2024
6. November 2024

Für Kinder ab 1 – 3 Jahren mit ihrer Begleitperson

Kinderverse, Fingerspiele, Lieder und Geschichten hören.
Leseanimatorin Jenni Payer-Stäheli führt euch 
durch das Reich der Sprache.

Freihandbibliothek Diessenhofen, Leuehof, Schmidgasse 16
077 499 80 93, mail@freihandbibliothek-dh.ch

Folge uns auf Instagram
@freihandbibliothek

Freihandbibliothek Diessenhofen

In der Freihandbibliothek

Jeweils am Mittwoch 9.00 - ca. 9.30 Uhr
6. März 2024
2. Oktober 2024
6. November 2024

Für Kinder ab 1 – 3 Jahren mit ihrer Begleitperson

Kinderverse, Fingerspiele, Lieder
Leseanimatorin Jenni Payer-Stäheli führt euch 
durch das Reich der Sprache.

077 499 80 93, mail@freihandbibliothek-dh.ch

Folge uns auf Instagram
@freihandbibliothek
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Pro Senectute-Angebote

Bildungsangebot
Kurse in Diessenhofen, Begegnungs-
zentrum Leuehof, Schmiedgasse 16

  Android Smartphone 
Grundkurs
Donnerstags, 4. April 2024 und  
11. April 2024, 13.30 bis 16.30 Uhr, 
CHF 248.– (2 x 4 Lektionen)

  Android Smartphone 
Aufbaukurs
  Donnerstags, 23. Mai 2024 und 
30. Mai 2024, 13.30 bis 16.30 Uhr, 
CHF 248.– (2 x 4 Lektionen)

Pro Jahr organi-
sieren wir sechs 
bis acht Anlässe. 

Als Mitglied des KulturKlubs pro�tieren 
Sie von einer vergünstigten Teilnahme 
– selbstverständlich sind aber auch Nicht-
Mitglieder herzlich willkommen. Der 
Jahresbeitrag beläuft sich auf CHF 65.–.

Nächste Aus�üge
  Erlebnis Waldegg –  

Schule wie anno dazumal 
Donnerstag, 21. März 2024,  
10.00 bis 16.30 Uhr  
(Anmeldeschluss: 7. März 2024) 
Treffpunkt 9.45 Uhr Haupteingang 
Rest. Waldegg 
Mitglieder CHF 90.– 
Nichtmitglieder CHF 100.–

  Oesch’s die Dritten live 
Freitag, 5. April 2024, ab 15.00 Uhr, 
Konzertbeginn 20.00 Uhr 
(Anmeldeschluss: 15. März 2024) 
Treffpunkt ab div. Einstiegsorten 
Mitglieder CHF 139.– 
Nichtmitglieder CHF 149.–

  VSH Versuchsstollen Hagerbach, 
Flums  
Donnerstag, 2. Mai 2024,  
Führung 13.30 bis 16.15 Uhr 
(Anmeldeschluss: 16. April 2024) 
Treffpunkt 13.15 Uhr  
Eingang Versuchsstollen 
Mitglieder CHF 85.– 
Nichtmitglieder CHF 95.–

  Schweizer Paraplegiker Zentrum  
Donnerstag, 6. Juni 2024,  
ab 11.00 Uhr,  
Führung 13.30 bis 17.00 Uhr  

(Anmeldeschluss: 20. Mai 2024) 
Treffpunkt 11.00 Uhr Hauptbahnhof 
Zürich, Gleis 6 
Mitglieder CHF 85.– 
Nichtmitglieder CHF 95.–

Infos und Anmeldung: Pro Senectute, 
Sonja Gmür, 071 626 10 83, 
kurse@pstg.ch

Sonja Gmür, 
Pro Senectute Thurgau

Sportangebot
Wandertouren 

Frauenfeld–Stählibuck
Mittwoch, 6. März 2024  
(Nachmittagstour)
Anmeldung bis 4. März 2024
Treffpunkt 14.00 Uhr  
Bahnhof Frauenfeld
Unsere Wanderung beginnt beim 
Bahnhof Frauenfeld. Bald verlassen wir 
die Stadt und wandern entlang des 
Baches im Wald zum Stählibuck-Turm 
hoch. Ab hier besteht die Möglichkeit 
mit dem Postauto zurück nach Frauen-
feld zu fahren oder mit mir auf einem 
anderen Weg zurück zu wandern. 
Tour: CHF 18.– / Person

  Berg–Weinfelden
Mittwoch, 3. April 2024  
(kein Ausweichdatum)
Anmeldung bis 1. April 2024
Treffpunkt 13.45 Uhr Bahnhof Berg
Wir starten in Berg und wandern über 
Altismoos zum Ottenberg. Bei Fern-
sicht sehen wir zum Säntis. Vorbei am 
Stelzenhof wandern wir zum Schloss 
Weinfelden und erfahren mehr über 
dessen Geschichte, bevor wir durch 
den Wald nach Weinfelden absteigen.
Tour: CHF 18.– / Person

Infos und Anmeldung:  
Sabrina Geissler, 079 539 34 05 oder  
sabrina@dein-wanderleiter.ch.

Pro Senectute Thurgau

Lebensgestaltung
  Patientenverfügung und 

Vorsorgeauftrag
  Donnerstag, 18. April 2024, 

13.30 bis 17.00 Uhr 
Frauenfeld, Pro Senectute Thurgau 
Mit dem Vorsorgeauftrag bestimmen 
Sie für den Fall Ihrer Urteilsunfähig-

keit, wer sich um Ihre persönlichen, 
�nanziellen und rechtlichen Belange 
kümmert. In einer Patientenverfügung 
legen Sie fest, welche Behandlungen 
Sie möchten oder ablehnen und wer 
in Ihrem Namen mit den Ärzten alles 
bespricht, wenn Sie nicht mehr dazu 
in der Lage sind. In diesem Kurs er-
fahren Sie, worauf Sie beim Ausfüllen 
der Dokumente achten sollten und 
vieles mehr.

  Mobilitätskurs 
«mobil sein & bleiben»

  Donnerstag, 25. April 2024,  
8.30 bis 12.00 Uhr 
Frauenfeld Rathaus,  
kein Ausweichdatum
Experten des öffentlichen Verkehrs 
vermitteln die vielfältigen Möglich-
keiten des öffentlichen Verkehrs (Infos 
zum Billettangebot im Tarifverbund 
und national, zu Fahrplänen und 
sicherem Reisen mit dem ÖV)

  Pensionierungsvorbereitung
  Donnerstag, 25. April 2024,  

8.00 bis 17.00 Uhr (Tagesseminar) 
Weinfelden, Pro Senectute Thurgau, 
Rathausstrasse 17 (5.Stock) 
Gewinnen Sie Lebensqualität durch 
Wissen. Planen Sie Ihre Pensionierung 
frühzeitig und mit Sorgfalt, denn vieles 
wird sich verändern: Freizeit, Einkom-
men & Vermögen, Partnerschaft & 
Beziehung, Tagesablauf & Gesundheit, 
aber auch die Rolle in der Gesellschaft.
Kosten: CHF 390.– / Paare CHF 350.– 
inkl. Mittagessen und Pausenverp�e-
gung.

  Vortrag «Sicherheit im Alter» der 
Kantonspolizei Thurgau

  Dienstag, 28. Mai 2024,  
14.00 bis 15.00 Uhr 
Weinfelden, Pro Senectute Thurgau, 
Kantonspolizei Thurgau
Der Blick in die Kriminalstatistik zeigt, 
dass Seniorinnen und Senioren leider 
immer wieder ins Visier von Krimi-
nellen geraten. Mit teils einfachen 
Massnahmen kann man den Gaunern 
das Leben schwer machen. Wie das 
funktioniert zeigt die Kantonspolizei 
mit diesem Vortrag. Der Vortrag ist 
dank der Kantonspolizei kostenlos.

Pro Senectute Thurgau
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Organisationstalent mit Netz-
werk ist gefragt – Ihr Engagement 
in der Gemeinde Basadingen-
Schlattingen
Starten Sie das neue Jahr mit einem posi-
tiven Schritt und gestalten Sie das Leben 
der Senioren in Ihrer Gemeinde aktiv. Sie 
sind eine engagierte Persönlichkeit und 
haben Freude daran die Koordination der 
Freiwilligenaktivitäten zu übernehmen. 
Die Zufriedenheit älterer Menschen liegt 
Ihnen am Herzen und Sie möchten die 
Altersarbeit vor Ort unterstützen? Dann 
sind Sie bei uns genau richtig! Unsere 

Geburtstagsbesucherinnen freuen sich 
auf tatkräftige Unterstützung.

Die Freiwilligenarbeit bei Pro 
Senectute Thurgau bietet Ihnen

  Die Möglichkeit, das Leben älterer 
Menschen positiv zu beein�ussen

  Die Chance neue Menschen kennen-
zulernen 

  Flexible Zeiteinteilung nach Ihren Mög-
lichkeiten

  Kostenlose Weiterbildungsmöglichkei-
ten

Unsere Organisation gewährleistet eine 
gründliche Einarbeitung und steht Ihnen 
als Ansprechpartner zur Seite.

Möchten Sie mehr über die vielfältigen 
Einsatzmöglichkeiten bei uns erfahren 
und sich unserem Team anschliessen? Ich 
freue mich über Ihre Kontaktaufnahme:

Claudia Winkler, Koordinatorin Frei-
willigenarbeit, Pro Senectute Thurgau, 
Tel. 071 626 10 97 oder claudia.winkler@
pstg.ch.

Claudia Winkler, 
Pro Senectute Thurgau

Senioren-Mittagstisch 

  13. März 2024, 12.00 Uhr, Rest. Ban 
Thai, Schlattingen, Anmeldung bis  
11. März 2024

  10. April 2024, 12.00 Uhr, Rest. Bie-
nengarten, Schlattingen, Anmeldung 
bis 8. April 2024

  15. Mai 2024, 12.00 Uhr, Rest. Ban 
Thai, Schlattingen, Anmeldung bis 
13. Mai 2024

  12. Juni 2024, 12.00 Uhr, Rest. Bie-
nengarten, Schlattingen, Anmeldung 
bis 10. Juni 2024

Anmeldungen bei
  Vreni Köhli, Tel. 052 657 37 38 oder 

079 624 48 72 oder 
  Claudia Vigini, Pfarrhaus-Sekretariat, 

Tel. 052 657 21 34

Ökumenischer 
Seniorennachmittag

  Dienstag, 19. März 2024, 14.00 Uhr, 
in der Chlosterscheune, Schlattingen

Fröhlicher Hokus-Pokus mit Rico Leitner 
und seinem Programm «Ein Wunder 
kommt selten allein».

Fahrdienst-Anmeldungen 
bis 15. März 2024: 
evang. Sekretariat, Tel. 052 657 21 34 
oder kath. Sekretariat, Tel. 052 657 10 46

Melden Sie sich bei Claudia Vigini oder 
Vreni Köhli, wenn Sie einen Fahrdienst 
benötigen.

Ref./kath. Kirchgemeinden 
Basadingen-Schlattingen-Willisdorf

Grenzübergreifender und regionaler Seniorennachmittag 
  Mittwoch, 10. April 2024 

14.30 bis 18.00 Uhr 
Saalöffnung 14.00 Uhr, Eintritt frei 
Rhyhalle Diessenhofen 
Basadingerstrasse 10 
8253 Diessenhofen

Gast: Schösu – der Schweizer Humorist-
Gewinner des Silbernen Swiss Comedy 
Award Unterhaltung mit Lachgarantie!

Anmeldung erforderlich bis 4. April 
2024 bei Präsidentin Edith Widmer, Tel. 

076 675 37 57 oder E-Mail: edith@
widmer-pluess.ch.

Gemeinnütziger Frauenverein 
Diessenhofen

kumenis er 
iensta   r   r
in der losters eune lattin en

r li er okus okus mit i o eitner
In seinem Programm „Ein Wunder kommt selten allein“

Wundern zum Lachen und Staunen bringen.

Während und nach dem Vortrag kommt das Kulinarische nicht zu kurz.
Das ökumenische Senioren-Organisationsteam Basadingen-Schlattingen-
freut sich, Sie an diesem Nachmittag willkommen zu heissen
schönen, unterhaltsamen und gemütlichen Nachmittag zu verbringen       .
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Landfrauen Basadingen-Willisdorf
Landfrauen-Ka�  
im Beda Ka�
Jeweils am letzten 
Mittwoch im Monat um 
9.30 Uhr im Bedaka�! 
Auch während den 
Schulferien!

  28. Februar 2024
  27. März 2024
  24. April 2024
  29. Mai 2024

LV Basadingen-Willisdorf

Einladung zur  
81. Generalversammlung
Freitag, 8. März 2024 um 19.00 Uhr  
in der Unterkellerung, Schulhaus 
Basadingen

Zu diesem Anlass heissen wir auch 
Neumitglieder herzlich willkommen!

Wir freuen uns sehr, Euch zu diesem 
Anlass begrüssen zu dürfen!

Unsere Aktuarin nimmt Eure Anmel-
dung bis 1. März 2024 entgegen:  
Sonja Grob, Diessenhoferstrasse 29,  
8254 Basadingen, 079 432 68 50;  
sonja-grob@hotmail.com

Wir freuen uns auf Euch!

Der Vorstand, LV Basadingen-Willisdorf

E suubers Dorf – Güseltour
Treffpunkt beim Werkhof, 
Basadingen, 17. April 2024, 14.00 
bis 16.00 Uhr. Anschliessend einen 
feinen Zvieri beim Schulhaus, offe-
riert vom Verein.

Wer kommt mit? Es dürfen alle mitma-
chen (inkl. Kinder, Hunde, etc.). Kannst 
du nicht jedes Mal dabei sein, kein Prob-

lem wir freuen uns auch über einmalige 
Einsätze! 

Weitere Infos im Auftrag des Vorstan-
des bei: Claudia Meier, 052 654 15 40, 
claudiameier@zeki.ch

Claudia Meier, LV Basadingen-Willisdorf

Torten dekorieren
So oder so könnte Deine selbst dekorierte 
Torte aussehen … an diesem Kurs erfah-
ren wir wie wir selbst solche Kunstwerke 
backen und dekorieren können.

Wir werden bei den Tatti’s verschie-
dene Techniken kennenlernen und 
bestimmt viele Ideen und Eindrücke 
sammeln.

Am Ende vom Kurs nimmst Du Deine 
eigene wunderschöne Torte mit nach 
Hause.

Na? Habe ich Euch «gluschtig» ge-
macht? Dann freue ich mich auf Deine 
Anmeldung, die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt.

Datum: Donnerstag, 23. Mai 2024
Zeit: 18.00 bis 22.00 Uhr
Ort: Letten-Halle, Diessenhofen
Kosten: Fr. 110.– inkl. Torte, vorbereitet 
und von Dir fertig gefüllt und dekoriert 
Anmeldung: Maya Stör, Trestenberg 7, 
8254 Basadingen, 079 615 66 42, 
maya.stoer@bluewin.ch
Anmeldeschluss: 1. Mai 2024

Ich freue mich auf Euch!

Maya Stör
LV Basadingen-Willisdorf

Gmeindsinfo Redaktionsschluss
Redaktionsschluss für die Gmeindsinfo 2.2024
(Inhalt: Juni bis September 2024)
2. Mai 2024

Beiträge an kanzlei@basadingen-schlattingen.ch

FSV Basadingen –  
Oligat. Übungen 
Auf dem Schiessplatz Vorderholz in Basa-
dingen �nden folgende obligatorischen 
Bundesübungen, jeweils von 18.00 bis 
19.30 Uhr, statt.

  Freitag, 10. Mai 2024
  Freitag, 21. Juni 2024

Freiw. Schiessverein Basadingen
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Damen-Preisjassen 2024
Freitag, 22. März 2024, 18.00 Uhr
Lokal: Unterkellerung im Primarschulhaus Basadingen
Jassmodus: Schieber mit ausgeloster Partnerin; wir spie-
len in zwei Kategorien. Jede Frau ist herzlich willkommen.
Einsatz: Fr. 25.–, am Turnier zu bezahlen. (Preis, Apéro- 
und Dessertbuffet)
Preise: Jede Teilnehmerin erhält einen tollen Preis vom 
Gabentisch.
Festwirtschaft: Frauenturnen Basadingen. Getränke sind 
zum Selbstkostenpreis erhältlich.
Anmeldeschluss: Montag, 18. März 2024
Anmeldung: Irene Keller, Gupfen 5, 8254 Basadingen,  
Tel. 052 657 52 68 oder 079 795 57 80 oder  
E-Mail: irene_keller@hotmail.com
Wir freuen uns auf viele jassbegeisterte Damen und einen 
erfolgreichen Turnierabend!
Herzlich willkommen an unserem Turnier.

Frauenturnen Basadingen
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Die Bach�scher informieren
Renaturierungsmassnahmen am 
Geisslibach aus Fischersicht

  Sämtliche getätigten Renaturierungs-
Massnahmen dienen an erster Stelle 
dem Menschen. Auch Kleinstlebe-
wesen, Fische, Krebse, Vögel erhalten 
dadurch eine neue Lebensgrundlage.

  Dem Verlust der Artenvielfalt sämt-
licher Tiere und P�anzen kann durch 

solche Massnahmen ein Stück Einhalt 
gewährt werden.

Laichverhalten Seeforelle
Die heimischen Seeforellen haben ein 
lachsähnliches Laichverhalten. Das heisst, 
dieser Fisch verlaicht sich in kleineren Bä-
chen wie den Geisslibach. Nach einigen 
Jahren wandert er in grössere Gewässer 

wie Rhein und See. Jährlich zieht es die 
Tiere zurück in ihre Kinderstube um sich 
zu Paaren. Wir konnten in den letzten 
Jahrzehnten immer wieder grössere 
Forellen am Willisdorf Wehr beobachten, 
die den Weg zum oberen Bachverlauf 
suchten. Schon nach einigen Wochen 
nach Abbruch des Wehrs entdeckten wir 
Alet Fische oberhalb von Schlattingen, 
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Renaturierter Abschnitt Schlattingen-Basadingen, 2020. Rückbau Willisdorfer Wehr, 2023.

Freitag, den 19. April 2024 um 19.00 Uhr
im Restaurant Frieden Schlattingen

Wir laden alle Mitglieder und Nichtmitglieder ganz herzlich zu 
unserer GV ein und hoffen auf einen geselligen Abend.

Programm:
19.00 Uhr Abendessen

Traktanden:
1. Wahl von zwei 

Stimmenzählerinnen
2. Traktandenliste
3. Protokoll der GV vom 

14. April 2023
4. Jahresbericht 2023
5. Jahresrechnung 2023
6. Auflösung des Vereins
7. Verschiedenes und 

Umfrage

Päcklipost:
Bitte ein oder mehrere Päckli 
im Wert von 5–10 Fr. mit-
bringen. Danke!

Teilnehmerbeiträge:
Hat jemand einen Beitrag, 
um die GV abwechslungs-
reich zu gestalten?
Bitte bei E. Schmid melden. 
Natel +41 79 313 62 29

Freundliche Grüsse
Euer Vorstand

Anmeldung zur GV 2024
bis 17. April 2024 an 
Elsbeth Schmid, Natel 
079 313 62 29 oder per E-Mail 
h-e.schmid@bluewin.ch

Frauenkaffee:
Jeweils am 1. Mittwoch im 
Monat im Bienengarten.

Elsbeth Schmid, Vorstand 
Frauenverein Schlattingen



18 | GMEINDSinfo 1/2024

Ornithologischer Verein Diessenhofen und Umgebung 
Hecken-
p�anzung am 
Heerebärg
An einem bitter-
kalten Samstag-
morgen im Januar 
treffen sich zehn 

Ornithologen und Freunde der Natur am 
Waldrand des Heerebärg in Schlattingen 
zu einer besonderen Aktion. Unser heuti-
ges Ziel: Rund 120 junge Heckenp�anzen 
wollen zur Bereicherung der Natur hier 
eingep�anzt werden. Für die korrekte 
Platzierung hat unser versiertes Vereinsmit-
glied und Landschaftsgärtner bereits Holz-
stecken im richtigen Abstand eingeschla-
gen und die entsprechenden Jungp�anzen 
dazu gelegt. Mit der Stechschaufel gehen 
wir ans Werk und bereiten kleine Löcher 
für die P�anzung vor. Eine dünn gefrorene 
Erdoberschicht macht das Ganze nicht 
leichter, aber die warmen Sonnenstrahlen 
lassen Eis und Schnee bald schmelzen und 
unsere fröhliche Stimmung noch heben. 

Langfristige Investition
Die ganze Aktion hat einen längeren 
Vorlauf. Der Waldrand verbreitert sich 

was zeigt, dass die Natur solche Mass-
nahmen annimmt.

Erfahrungen mit Renaturierungs-
massnahmen am Bach
Die bereits ausgeführten Revitalisierungs-
massnahmen im Bachoberlauf zeigen 
grosse Wirkung. Auf dem eingebrachten 
Laichsubstrat (Rundkies) können schon 
seit drei Jahren viele Laichgruben beob-
achtet werden. Die natürlichen Bachufer 
bieten den Jung�schen die Lebensgrund-

lage. Diese Naturverlaichung ersetzt 
heute den Besatz von Fischen aus der 
Fischzuchtanstalt.

Unter den faustgrossen Steinen be-
obachten wir wieder Kleinstlebewesen 
wie Wasser�öhe usw. In unserer Pacht 
von der Furtmühle in Stammheim bis 
zur Rottmühle bei Diessenhofen lebt 
wieder eine grosse Population be-
drohter Edelkrebse. Die Vogelvielfalt 
fühlt sich wohl in der Bep�anzung von 
heimischer Sträuchern. Vom Eisvogel 

bis Silberreiher kann vieles beobachtet 
werden.

Erfolgsgeschichte 
Gewässerrenaturierung
Der sichtbare Erfolg dieser Massnahmen 
zeigt, dass der Mensch davon pro�tiert. 
Wir Fischer danken im Namen der Natur.

Petrigruss

Die Bach�scher Basadingen/Schlattingen
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ohne Gegenmassnahmen laufend weiter 
Richtung Süden und vereinnahmt den 
breiten Wiesenstreifen bis zu den Reben. 
Die Besitzerin des Grundstücks hat in den 
letzten Jahren Massnahmen im Sinne der 
Biodiversität ergriffen. In Zusammenarbeit 
mit BirdLife wurde der Wiesenstreifen 
analysiert mit dem Ziel, eine optimale 
Blumenwiese anzulegen. Der Boden ist 
hier sandig und die Lage sehr sonnig und 
heiss. Der Grundstein ist gelegt, nach vier 
Jahren sollten sich unsere Augen und die 
Natur einer wahren Blumenpracht er-
freuen. Als nächster Schritt wurde mit der 
N.U.P., einer Firma für Naturschutzarbei-
ten, einige Bäume gefällt und Unterholz 

ausgeräumt. Diesen Streifen beleben wir 
jetzt mit einer vielfältigen Hecke gesun-
der Jungp�anzen der Firma Kressibucher 
AG. Finanziert wurden diese von BirdLife 
Schweiz. Es ist wichtig, nur heimische, 
blühende und fruchtende Sträucher 
zu setzen. Bei der Auswahl sollte man 
darauf achten, dass die Heckenp�an-
zen über viele Monate Nahrung bieten: 
Blühende Sträucher im Frühling für die 
Insekten, Früchte und Beeren bis weit in 
den Winter hinein für Vögel. So zum Bei-
spiel Weissdorn, Kornelkirsche, Schnee-
ball, schwarzer Holunder, Sanddorn und 
vieles mehr. Sie bieten einen optimalen 
Unterschlupf für Vögel, Säugetiere und 

Amphibien. Die Tiere ziehen dort ihren 
Nachwuchs gross, �nden darin eine gute 
Versteckmöglichkeit und auch Nahrung.

Nach zügiger Arbeit sind alle P�anzen 
gesetzt. Jetzt �nden wir noch etwas Zeit, 
um einige der vielen, sehr wuchernden 
Brombeersträucher auszureissen. Dies 
wird noch einigen Aufwand mit sich brin-
gen. Als grossen Dank dürfen wir nach 
einem Apéro ein feines Mittagessen bei 
der Gastgeberin geniessen und den wun-
derschönen Morgen ausklingen lassen.

Rolf Zubler, Aktuar OVD

Freihandbibliothek – Anlässe

  23. März 2024: Nationales Biblio-Weekend.  
Zu Tisch! À table! A tavola!

  27. April 2024: Welttag des Buches. Ab 10.00 Uhr Kaffee 
und Zopf. Mitbestimmen beim Medieneinkauf.

Freihandbibliothek Diessenhofen
Leuehof, Schmiedgasse 16
077 499 80 93
mail@freihandbibliothek-dh.ch, www.freihandbibliothek-dh.ch

Freihandbibliothek Diessenhofen

Lesegesellschaft Stammertal 
18. April 2024: Der Ittinger Sturm ging 
von Stammheim aus
Vortrag von Peter Kamber, 19.30 Uhr, 
Eintritt frei, Alters- und P�egezentrum 
Stammertal, Oberstammheim
Reservation: lesegesellschaft-
stammheim.ch.

1. Juni 2024: Evelyn und Kristina Brunner
Konzert mit Schwyzerörgeli, Cello und Kontrabass
Galluskapelle Oberstammheim, Beginn: 19.30 Uhr, Eintritt:  
Fr. 25.– / Fr.10.– (bei schönem Wetter ab 18.00 Uhr Risotto-
Essen auf dem Chilebückli)

Petra Goldinger, APZ und Lesegesellschaft Stammertal

In der Freihandbibliothek

Jeweils am Mittwoch 9.00 - ca. 9.30 Uhr
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Rheumaliga Thurgau – neue Kursangebote in Diessenhofen 

Bewusst bewegt –  
Kurse im St. Katharinental
Gelenkschonende Bewegung tut nicht 
nur gut, sondern macht auch Spass. Ob 
therapeutisch oder vorbeugend: Bewe-
gen lohnt sich für alle. Das umfangreiche 
Kursangebot der Rheumaliga steht darum 
auch allen offen. Die engagierten Kurslei-
terinnen und Kursleiter sorgen dafür, dass 
Ihnen die gelenkschonende Bewegung 
richtig Freude bereitet. Ihrer Gesundheit 
zuliebe! Ein Einstieg ist jederzeit möglich.

  Active Backademy: Montag, 17.00 
Uhr, Rückentraining für alle, (Beweg-
lichkeit, Kraft und Stabilität) 

  Pilates: Montag, 18.00 Uhr / Dienstag 
10.00 Uhr, ganzheitliches Training für 
die Rumpfstabilität und Stärkung ge-
schwächter Muskelpartien 

  EverFit: Mittwoch, 10.00 Uhr, Fit sein 
und beweglich bleiben im Alter (Sturz-
prophylaxe, …)

  Osteoporosegymnastik: Donners-
tag, 14.30 Uhr, im Alltag sicher be-
wegen, beugen Sie Stürzen vor. 

  Aquacura / Aqua Jogging: Montag 
17.00 Uhr / Mittwoch 15.00 Uhr, Mitt-

woch 12.10 Uhr, das besonders wirk-
same und gelenkschonende Training 
im Wasser. Es hat noch wenige Plätze 
frei. 

Es besteht die Möglichkeit eine Schnup-
perlektion zu besuchen. 

Auskunft, Kursprogramm und Anmel-
dung unter: Rheumaliga Thurgau,  
www.rheumaliga.ch/tg,  
8280 Kreuzlingen, Holzäckerlistrasse 11b, 
Telefon 071 688 53 67.

Rheumaliga Thurgau

Sanfter Yoga-Kurs im St. Katharinental 
Neu ab März, Donnerstag, 
19.15 Uhr, «Deep Relax» mit Ilona 
Schönle 

Alles wird zu viel, brauchst du Ruhe, 
um wieder bei dir anzukommen? Frei 
von Aufgaben und Anstrengung darfst 

du dich hier fallenlassen und in einen 
Zustand der tiefen Regeneration sinken. 
Unser Deep Relax Yoga hilft Dir dabei, 
Dich aktiv zu erholen und zu entspannen. 
In dieser Stunde werden die Haltungen 
länger gehalten, um dem Körper Zeit 
zum tiefenwirksamen Loslassen zu ge-
ben. Die Muskeln, Bänder und auch das 
tiefe Bindegewebe werden gedehnt und 
der Energie�uss im Körper harmonisiert. 
Die ruhigen Yoga-Qualitäten – Stille, 
Empfänglichkeit und innerer Frieden 
– sind Schwerpunkt dieser Deep Relax 
Stunde. Regenerierende Stunde für ALLE, 
die sich nach Erholung und Entspannung 
sehnen. Der Kurs ist für AnfängerInnen 
und Geübte geeignet. Einstieg jederzeit 
möglich.

Anmelden unter 058 144 66 20 oder 
dispo.ksk@stgag.ch

Claudia Federli, Physiotherapeutin, 
Klinik St. Katharinental

Breitlers Bauernhof – Wir suchen dich!
Ab Mitte April suchen wir Spargelernte-Mitarbeiter/in. 

Täglich jeweils morgens zwei bis drei Stunden. Für die Rüst- und Sortierarbeiten bei 
uns auf dem Familienbetrieb.

Bei Interesse melde Dich gerne bei mir, Stefan Breitler, 076 306 87 86 

Freundliche Grüsse  
Breitlers Bauernhof, Stefan Breitler, Unterdorf 16, 8254 Basadingen, 076 306 87 86
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Die Bürgergemeinde informiert

Bürgernutzen-Abholtag für unsere BürgerInnen
Wir laden Euch auch dieses Jahr wieder ein, am Bürgernutzen-
Abholtag, Samstag, 23. März 2024, von 10.00 bis  
13.30 Uhr den Bürgernutzen im Wald abzuholen.

Als Dank für das Abholen gibt es beim Werkhof Josenbuck 
wieder eine Wurst vom Grill und ein Getränk. 

Bürgergemeindeversammlung 2024
Die Versammlung �ndet am Mittwoch, 17. April 2024 im 
Gemeindehaus in Basadingen statt. 

W. Itel, Präsident, 
Bürgergemeinde Basadingen-Schlattingen

Inhalt
• Erkennen und Beurteilen von Notfallsituationen

inkl. Herzinfarkt und Schlaganfall
• Problemlösung in Notfallsituationen
• Bewusstlosenlagerung
• Handlungsablauf gemäss «Algorithmus

BLS-AED-SRC»
• Grundfertigkeiten-Training (Erstbeurteilung,

Herzdruckmassage, Beatmung, De�brillation
mittels AED bei Erwachsenen und Kindern)

Voraussetzungen
Keine

Daten/Ort
09. März 2024
08:00 - 11:30
Gemeindeschüür
Rychgasse 7
8255 Schlattingen

Dauer
3 Stunden

Kosten
CHF 120.-

Der Komplettkurs für die grundlegenden Massnahmen
zur Wiederbelebung
Im Kurs BLS-AED-SRC Komplett (Generic Provider) erlernen Sie die wichtigsten lebensrettenden
Massnahmen zur Wiederbelebung und deren Vertiefung und Anwendung bei Erwachsenen und Kindern
in unterschiedlichen Situationen.

Anmeldeschluss
04. März 2024

Kontakt
Samariter am Rhy / Region Diessenhofen
Karin Roost
Tel.: 079 354 13 20
E-Mail: karin.roost@tiefenbach.ch
samariter-amrhy.ch

Zerti�kat
Zerti�kat SRC-BLS-AED Komplett
(Gültigkeit 2 Jahre)

Kurs zerti�ziert durch

Samariter am Rhy /
Region Diessenhofen

Jetzt Mitglied werden
Nebst unserem grossen Kursangebot bieten wir in-
dividuelle Sanitätsdienste für jeden Anlass an und
engagieren uns als First-Responder. Zudem wirken
wir bei der Organisation lokaler Blutspendeaktionen
mit und leisten soziale Betreuungsdienste.
Wir freuen uns auf Sie.

BLS-AED-SRC
Komplett

               Samariter am Rhy

Im Nothilfekurs erlernen Sie lebensrettende Sofortmassnahmen.
Diese ermöglichen es Ihnen, bei Verkehrsunfällen sicher Erste Hilfe
zu leisten und bei medizinischen Notfällen die richtigen Massnahmen
zu treffen.

Inhalt: Kontakt:
 Gefahren erkennen Samariter am Rhy  Region Diessenhofen
 Alarmieren Karin Roost
 Patientenbeurteilung Tel. 079 354 13 20
 Reanimation E-Mail: karin.roost@tiefenbach.ch

www.samariter-amrhy.ch
Voraussetzung:
keine

Daten /Ort: Zertifikat:
26. März 2024 Zertifikat nein 
19:00-21:30 aber eine Kursbestätigung 
Gemeindeschüür
Rychgasse 7 Jetzt Mitglied werden 
8255 Schlattingen Nebst unserem grossen Kursangebot 

bieten wir individuelle Sanitätsdienste für
Kosten: CHF 40.- jeden Anlass an und engagieren uns 

als First-Responder und bei der Feuerwehr.
Anmeldeschluss: Zudem wirken wir bei der Organisation
22.03.2024 lokaler Blutspendenaktion mit.

Samariter am Rhy /
Region Diessenhofen

Selbstlernen – 3 Stunden
1 Erlernen der theoretischen Grundlagen der

Ersten Hilfe mit den beiden Apps:

Erhältlich bei: App Store und Google Play

2 Pretest absolvieren
• Suchen Sie den Kurs «Nothilfe Blended Lear-

ning» Ihrer Wahl auf www.redcross-edu.ch
• Über den Button «Jetzt anmelden» können Sie

den Pretest mit 25 Fragen anfordern
• Sie erhalten einen Pretest Code per E-Mail,

welcher nach bestandenem Test gültig ist

3 Anmeldung für den Praxisteil
• Pretest Code bei der Anmeldung auf

www.redcross-edu.ch eingeben und anmelden

Inhalte Praxisteil - 7 Stunden
• Gefahren nach einem Verkehrsunfall erkennen
• Alarmierung
• Patientenbeurteilung und weitere Massnahmen
• Reanimation, BLS-AED

Erste Hilfe
des SRK

Erste Hilfe
Parcours

Daten/Ort
20. April 2024
08:00 - 16:00
Gemeindeschüür
Rychgasse 7
8255 Schlattingen

Kosten
CHF 140.-

Anmeldeschluss
15. April 2024

Kontakt
Samariter am Rhy Region Diessenhofen
Karin Roost
Tel.: 079 354 13 20
E-Mail: karin.roost@tiefenbach.ch
samariter-amrhy.ch

Zertifikat
Zertifikat Nothilfekurs (Gültigkeit 6 Jahre)

Kurs zertifiziert durch

Der Selbstlern-Nothilfekurs für Führerausweiserwerbende
Im Nothilfekurs erlernen Sie lebensrettende Sofortmassnahmen. Diese ermöglichen es Ihnen,
bei Verkehrsunfällen sicher Erste Hilfe zu leisten.

Nothilfekurs –
Blended Learning
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Steinhauen? Warum nicht! 
Liebe Steinhauerfans

Ich freue mich in meinem Stein-Atelier in 
Schlattingen einen Kurs im «Steinhauen» 
anzubieten. Der Kurs eignet sich für alle, 
die sich für den Werkstoff Stein interes-
sieren und Lust haben, einem Stein eine 
Form abzuringen.

Der Kurs �ndet an sechs Samstagen 
von 10.00 bis 15.00 Uhr ab 18. Mai 
2024 statt. Kosten und die genauen 
Kursdaten sind auf www.adelheid-
troxler.ch unter «Aktivitäten» zu �nden. 
Verpasste Kurstage können nachgeholt 
werden. Wer möchte, kann im Voraus 
bei mir in der Werkstatt einen Stein aus-

suchen und gleichzeitig über mögliche 
Kursziele sprechen.

Anmeldung an
Adelheid Troxler, 079 645 44 93  
oder kontakt@adelheidtroxler.ch

Adelheid Troxler, Stein-Atelier Schlattingen

• Grabsteine
• Restaurieren von Naturstein an Bauwerken
• Grabmalreinigung
• Handwerksladen mit Geschenken wie  

– Vogelbecken 
– Fruchtschalen 
– und vieles mehr 

Bei Besuch im Handwerksladen bitte voranmelden.

Stein-Atelier, Obere Dorfstrasse 10, 8255 Schlattingen
Mobil 079 645 44 93, www.adelheidtroxler.ch 
Werkstatt: Eingang beim Sürligrabenweg

Mehr Luft fürs Leben
Die Lungenliga 
Thurgau berät und 
betreut lungener-
krankte Menschen. 

Zudem informiert sie über die Lunge und 
bietet Beratungen an. 

Auch dieses Jahr bietet sie ein 
vielfältiges Kursangebot
Das umfangreiche Programm umfasst 
Kurse und Veranstaltungen wie die indivi-
duelle «Rauchstopp-Beratung», den fort-
laufenden Kurs «Atmen und Bewegen», 
gesellige Aus�üge mit dem Schiff oder 
mit der Kutsche sowie auch das «Long 
Covid Coaching». 

Mit dem Besuch eines Kurses tragen Sie 
aktiv zu Ihrer Gesundheit bei. 

Viel Vergnügen beim Durchklicken der 
Angebote.

Interessiert? Dann rufen Sie uns an. 
Wir helfen Ihnen gerne bei der Auswahl!

Lungenliga Thurgau 
www.lungenliga-tg.ch
info@lungenliga-tg.ch
071 626 98 98

Lungenliga Thurgau
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Erdbeeren von Basadingen – Frühling 2024
Wir blicken auf 
ein herausfordern-
des 2023 zurück, 
dennoch waren 
wir sehr zufrieden 
mit unserer Ernte 
und möchten uns 

an dieser Stelle nochmals herzlich für die 
vielen positiven Rückmeldungen bedan-
ken.

Der Start in die neue Erdbeeren-Sai-
son hat bereits letzten Juli mit Setzen 
der neuen Erdbeerp�anzen begonnen. 
Anschliessend waren wir mit Be-
wässern, Unkraut jäten und Fräsen 
beschäftigt. Die P�anzen sind stark 
gewachsen und konnten gesund in den 
Spätsommer.

Bis zur ersten Ernte geht es weiter mit 
Laub entfernen und P�egen der wach-
senden Erdbeerp�anzen.

Wir haben auch diese Saison vier 
Sorten mit unterschiedlichen Reifezeiten 
im Angebot und dürfen sie an unserem 
Verkaufswagen bei der Familie Maag 
im Eschenbuck verkaufen. Bestellungen 
nehmen wir gerne per WhatsApp oder 
telefonisch entgegen. 

Wir freuen uns, im kommenden 
Frühling frische und süsse Erdbeeren aus 
unserem Dorf anzubieten.

Wir suchen Erntehelfer/Innen
Würdest du gerne vormittags ein paar 
Stunden aus deinem Alltag �iehen, im 
Freien arbeiten und etwas dazu verdie-
nen? Wir freuen uns, wenn du dich bei 
uns meldest.

Austernpilze
Im letzten Herbst haben wir in unse-
rem leeren Stall in Strohsäcken den 

Speisepilz Austernseitling gezüchtet. 
Der Austernpilz ist sehr gesund und er-
innert beim Geschmack an Kalb�eisch. 
Obwohl die äusseren Ein�üsse für eine 
Zucht bei uns nicht optimal waren, 
konnten wir einige Pilze ernten und als 
Kostprobe verteilen. 

Wir werden im kommenden Septem-
ber und Oktober wieder Austernpilze 
züchten und ab Hof verkaufen.

Soziale Medien
Wir sind auch auf Facebook und Insta-
gram anzutreffend > Waldhof.Basadin-
gen 

Folge uns, um immer auf dem neusten 
Stand zu sein und um nichts zu verpas-
sen …

Angi und Dani Schellenberg 
mit Ben und Lenny



27. APRIL 2024

BIERGARTEN

TV BASADINGEN

Unterhaltung mit Geri

Platzkonzert mit Musikverein Brass Band Schlattingen
www.mvschlattingen.ch

Freitag, 3. Mai 2024
ab 19 Uhr

im Festzelt bei der Gmeindschüür 
Schlattingen

Durchführung bei jedem Wetter

Feine Schweizer 
Güggeli mit Pommes                      

oder Brot

Güggeli-Fest

–
–
–
–
–




